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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin den 17 Februar
In der heutigen 15 Sitzung des Abgeordneten

hauses wurde von der erfolgten Wahl und Constituirung
der Commissionen zur Vorberathung der Provinzialordnung
des Gesetzentwurfs betreffend die Verwaltungsgerichte die
Provinz Berlin und die Dotation der Provinzialverbände
Mittheilung gemacht Von dem Abgeordneten Statz
ging ein Antrag ein betreffend die Aufhebung des g gen
den Abg Franssen eingeleitete Strafverfahrens

Der erste Gegenstand der Tagesordnung die erste Be
rathung der Rechnungen der Kasse der Ober RechnungS
kammer für da Jahr 1873 rief keine Debatte hervor
DaS Haus beschloß die Ueberweisung der Rechnungen zur
Prüfung an die Budgetkommission Derselben Commission
wurde auf Vorschlag des Abq vr Hainmacher auch der
Gesetzentwurf betreffend die Deckung der bet der Begebung
der Eifenbahnanleihe aus dem Jahre 1868 entstandenen
Coursverluste zur Vorberathung überwiesen

Hierauf wurde die erste Berathung des Gesetzentwurfs
über die Vermögensverwaltung in den katholischen Kirchen
gemeinden fortgesetzt Der Abg Haucke sprach für die
Vorlage welche er als katholischer Laie mit Freuden be
grüßte da sie dem Laienelemente die ihm gebührende Mit
wirkung bei der Verwaltung des Kirchenvermögens einräume
Gegen die Vorlage erklärte sich der Abg JazdzewSki
dessen Ausführungen auf dem Satze fußten daß nach dem
Kirchenrechte die Gesammtkirche als rmiversiws die Eigen
thümerin des gesammten KirchenvermögenS sei Die von
dem Minister der geistlichen zc Angelegenheiten Dr Falk
gestern vorgelesenen Berichte des mit der Verwaltung des
Kirchenvermögens betrauten LandrathS Doller seien minde
sten übertrieben Der Redner wurde hierbet von dem
Präsidenten v Bennigstn zur Ordnung gerufen Kleine
Unregelmäßigkeiten kämen bei jeder Verwaltung vor Wä
ren übrigens die zur Sprache gekommenen Mängel wahr
so würde die kirchliche Oberbehörde gewiß eine Bestrafung
eintreten lassen Der Mann welcher in den Verdacht
einer Unterschlagung gerathen sei sei der geachtetste Priester
in der ganzen Erzdiöcese Posen Gnesen und ihm am aller
wenigsten zuzutraucn daß er armen Waisen gehörige Gelder
unterschlagen habe

Die Regierung habe durch die Maigesetze allein die
Kirche nicht zu bewältigen vermocht sie suche sich deshalb
durch den vorliegenden Entwurf in den Gemeinden Bun
desgenossen Die Gemeinden aber würden das ihnen ge
botene Geschenk nicht acceptiren denn für sie sei kein Gesetz
j annehmbar welches die Kirche beziehungsweise ihr Ober
haupt der Papst nicht gutheiße Redner vertrete die spe

Das Gasthaus zum König J6r6me
Mysterium au den letzten Tagen der französische Geheim

polizei zu Cafsel

Von vr Paul Lippert
19 FortsetzungLieutenant Dalström mit zwei Pistolen und einem Ca
valleristensäbel bewaffnet drang nach dem Leipziger Thore vor

Hundert Männer von denen kaum zehn mit Flinten
die Andern mit Aexten Beilen und Hellebarden versehen
waren hatten sich seiner Führung untergeordnet

Unterwegs erhielt der kleine T upp von allen Seiten
zahlreichen Zufluß

Hier wogte ein Pöbelhaufe zu ihm heran der sich
rühmte den Gouverneur General Allix vor der Mairie
angefallen verwundet und mit Koth beworfen zu haben
dort folgte eine Rotte Plebejer einem zerlumpten Riesen
der als Trophäe den mit Blut getränkten Dollman eine
Jöröme Husaren vor ihr hertrug Auch sie begab sich unter
Dalströms Commando

Mit dieser Löffelbande des Bürgerkriegs drang der
Osficier nach der Fuldabrücke vor

Auf dem Markte der Altstadt den er Passiren mußte
pfiffen zwar den Seinigen einige feindliche Kugeln um die
Ohren aber die ehemals hessichen und preußischen Lande
leute unter den Westfäliugern welche dort aufgestellt
waren feuerten absichtlich über die Köpfe ihrer Brüder
hinweg

Diesseits der Wagenburg auf der Fuldabrücke freilich
verstand man keinen Spaß Hier standen alte sonnenge
bräunte Gardisten die schon in Spanien gekämpft hatten
und die mir dem Volke von Kassel eben so wenig Feder
lesen machen zu wollen schienen als mit den Kosaken drau
ßen von denen sie vorläufig freilich noch durch die Bastion
am Leipziger Thor welche die Westfalen tapfer vertheidigen
getrennt sind

Aber Dalström drang unerschrocken vorwärts
Zu seinem und der Seinigen Heil war die Artillerie

Abtheilung aus der Klosterkaserne auf Ordre des Gouver

cifisch polnischen Interessen und könne deshalb in politischen
Sachen nicht mit dem Centrum gehen da es die Interessen
von Deutschen vertrete Die Uebereinstimmung der polni
schen Fraction mit dem Centrum in kirchlichen Dingen
rühre daher daß beide Parteien ihre Ansichten aus dem
gemeinsamen Born der Satzungen der katholischen Kirche
schöpften

Der Abg Gringmuth sprach für die Vorlage die
endlich einmal den Gemeinden wieder ihre Rechte in Bezug
auf die VermögenSverwaltung gebe

Gegen die Vorlage erklärte sich der Abgeordn Wind
thor st Meppen der in derselben eine Verfassungsver
letzung erblickte

Regierungscommiff Geh Ober Justizrath vr Förster
ES sei von einer Seite getadelt worden daß nicht die
Frage über das Eigenthum des KirchenvermögenS in diesem
Gesetze ihre Erledigung gesunden habe Die Aufgabe die
ses Gesetzes sei aber nicht gewesen materielles Recht zu
schaffen das Gesetz sei vielmehr ein wesentlich organisato
risches es solle nur die Organe schaffen welche die katho
lische Kirche im Rechtsverkehr zu vertreten haben Wenn
darüber geklagt worden daß mit den Bischöfen über diese
Frage nicht vorher verhandelt worden so habe er darauf
zu bemerken daß dies durch die Situation gerechtfertigt sei
denn nachdem der erste Entwurf veröffentlicht war sei auch
sofort ein Protest gegen denselben Seitens der Bischöfe er
hoben worden Die Hoffnung deö Herrn Vorredners es
hätte sich eise Verständigung über denselben mit den berech
tigten Organen in zwei Stunden herbeiführen lassen sei
daher eine vollständig illusorische Wenn unter dem Krum
stab wie ein altes Sprichwort sage auch gut wohnen sei
so müsse man doch die Verwaltung unter demselben nach
dem was gestern hier gehört worden als eine höchst man
gelhafte bezeichnen Widerspruch Auf die Unterschlagungen
komme es dabei nicht an denn derartiges komme auch bei
anderen Kassen vor sondern darauf daß die geistl Obern
jede Verfolgung solcher strafbaren Handlungen unterdrückt
haben Widerspruch Darin allein liege der Kern
der Sache

Abg vr v Shbel wendet sich zunächst gegen die
Ausführungen des Abg Windthorst Meppen Derselbe
verlange daß die nichtkatholischen Mitglieder des Hauses
sich in dieser Frage neutral verhalten sollten aber habe
nicht das Centrum bei Gelegenheit der Hessischen Synodal
ordnuug auch sein Votum abgegeben Und zu welchen
Consequenzen würde ein derartiger Schritt führen wenn
eS sich um Regelung der Verhältnisse der jüdischen Ge
meinde oder der Mennoniten handelte Der Vorwurf der
mangelnden Delicatesse sei daher hier gewiß nicht am Platz

Herr Windthorst behaupte ferner die Regelung des in
Frage stehenden Gegenstandes in zwei Stunden herbeiführen

neurs kurz vor seinem Erscheinen auf der Fuldabrücke von
derselben zurückgezogen

Die westfälische Infanterie ließ die Insurgenten auf
3V Schritt Distance an sich herankommen und gab dann
eine Salve auf sie die zwei aus dem Volkshaufen tödtete
und sieben blefsirte

Unter den Getödteten befand sich auch der Athlet
welcher als Banner den blutigen Husarendollman ge
schwenkt hatte

Dalström welcher nur vorwärts und nicht rückwärts
blickte mußte um zu verhindern daß er dem Feinde gera
den Wegs in die Arme laufe fast gewaltsam von zweien
seiner Citadellengenossen zurückgehalten werden Der Officier
dessen Gedanken bei der Feuersäule weilten die seiner Vi
sion von vorhin einen so tragisch imposanten Abschluß be
reitet kam durch dieses energische Einschreiten seiner Kame
raden wieder zu sich selbst

Er blickte um sich Die Salve der westfälischen Trup
pen hatte strenge Musterung unter den Insurgenten gehal
ten deren Schaar durch die Flucht der Feiglinge welche
die Todten und Verwundeten mit sich genommen hatten
auf achtzig Tapfere zusammengeschmolzen war

Fast die sechsfache Anzahl gut bewaffneter Franzosen
in königlich westfälischem Solde stand diesen achtzig Frei
schärlern gegenüber ES wäre selbmörderische Tollkühnheit
gewesen den Zorn der Gardisten durch weiteres Vordringen
auf diesem von allen Seiten durch Kugeln zu bestreichenden
Terrain zu reizen Vorhin hatte das erste Glied der Ver
theidiger der Wagenburg seine Gewehre ohne zu zielen
mehr um zuAchrecken als zu treffen auf die Insurgenten
abgefeuert jetzt konnte die wachsende Erbitterung unter den
Franzosen da auch aus ihren Reihen einige Leute durch die
Schüsse der Freischärler verwundet waren die völlige Auf
reibung der Dalströmschen Schaar herbeiführen

Dalström der weder an Ergebung noch an Zurück
wichen dachte hielt mit sich einen Augenblick KriegSrath
Mit demselben fatalistischen Heroikmus welcher den Tür
ken in den Kampf begleitet war er entschlossen den Weg
durch oder über die Verschanzung in Russenlager zu neh

zu können Aber er frage mit wem wo seien die berech
tigten Repräsentanten der katholischen Kirche Dieser Weg
würde unzweifelhaft zum Concordat führen ein Concordat
aber gelt sür Rom nur so lange als ihm dieses für gut
erscheine

Redner verbreitet sich nunmehr über die historische
Seite der Frage und schildert besonders sehr eingehend
wie unter der Herrschaft des Krumstabes die Rheinlande
verkümmert seien So weit sei es bereits gekommen daß
die schönen Rheinlande nunmehr den Namen Pfaffen
straße führen Er schließt mit der Bitte um Annahme
der Vorlage

Die Discussion wird hierauf geschlossen und nach eini
gen persönlichen Bemerkungen wird die Vorlage an eine
besondere Commission von 21 Mitgliedern zur Vorberathung
überwiesen

Dann wird die Sitzung auf morgen Vorm 11 Uhr
vertagt Tagesordnung Anträge 3 Berathung mehrerer
kleinerer Gesetzentwürfe 1 Berathung der Wegeordnung
und Etatberathung

Se Majestät der Kaiser ist seit gestern durch eine
leichte ErkältnngS Kraukheit mit mäßigen katarrhalisch rheu
matischen Erscheinungen genöthigt das Zimmer zu hüten

Fürst Bismarck hat seiner Zeit einigen Reichs
tagsabgeordneten gegenüber die Absicht geäußert sich vom
öffentlichen Leben zurückziehen zu wollen Die damaligen
Nachrichten blieben ohne eigentlichen Niederschlag wenn
man nicht als solchen die Journalgerüchte in der auswär
tigen Presse über die permanente KanzlerkrisiS ansehen
wollte Heute verlautet endlich aus sonst informirten Krei
sen daß daS Verbleiben des Reichskanzler außer Fragt
stehe Wir theilen diese von wahrhaften Freunden de
Kanzlers herrührende Nachricht mit ohne eine Bürgschaft
sür ihre Richtigkeit zu übernehmen Der bezeichneten Quelle
zufolge hätte Fürst Bismarck mit dem Kaiser eine den Ge
genstand betreffende Unterredung gehabt in welcher der Mo
narch von den Forderungen der Pflicht und Ehre sprach
welche ihm sowohl wie dem Kanzler trotz Alter und Krank
heit auszuharren und von der Durchführung ihrer schwie
rigen Aufgaben nicht abzulassen gebieten Fürst Bismarck
habe diesem Appell an den Patriotismus nicht widerstehen
können und seinem Monarchen das Verbleiben im Amte zu
gesagt Eine weitere Mittheilung will jedoch wissen
daß Bismarck S Verbleiben nur in Verbindung mit einer
wesentlichen Entlastung von seinen Geschäften stattfinden
würde Diese bestände in der Heranziehung eines Bot
schafters des Deutschen Reichs Hülsten Hohenlohe wel
cher eine noch nicht genau definirte Stillung an der Spitze
des Auswärtigen Amtes erhalten soll

men ob und wer an diesem Wagniß von seineu Leuten
sich betheilige kümmerte ihn wenig

Als berufener Blutzeuge des göttlichen Racheactes
wie er in seiner Vision sich vollzogen fühlte er die Kraft
in sich sei es als Schwimmer sei es als Turner dort
durch die Fulda hier über die Barrikade ohne Aufent
halt als Mandatar des höchsten Strafrichters dem Gast
Haus zum König Jsrome zuzueilen Er entwand sich den
zurückhaltenden Armen der um ihn besorgten Freunde und
wollte mit geschwungenen Säbel seinen Lauf in den Tod
oder die Gefangenschaft fortsetzen da ertönten jenseits
der Verschanzung die Alarmsignale der westfälischen Vor
posten und eine Veränderung der Scene ging vor sich die
in derselben Weise den Muth der Insurgenten entflammte
als sie die Tactik der jetzt von zwei Seiten bedrängten west
fälischen Infanterie zu Gunsten der Dalström schen Schaar
in Verwirrung brachte

Der Ruf die Russen stürmen daS Thor die Russen
avauclren wälzte sich die Borpostenkette entlang bis hinter
die Barrikade auf der Fuldabrücke und nöthigte die Ver
theidiger derselben die Wagenburg zu ersteigen nnd gegen
die anrückenden Moskowiter Front zu machen

Der Adjutant des Commandirenden schwingt sich auf
sein Pferd und sprengt der Neustadt zu um vom Divi
sionsgeneral Allix die Geschütze zurückzufordern die der
Gouverneur vor 2V Minuten zum Schutze des NordthorS
von der Brücke hat abfahren lassen

Nur 5l Gardisten verharren den Freischärlern gegen
über in ihrer bisherigen Stellung Dalström der beim
ersten Alarmzeichen seine Besonnenheit wieder erlangt hat
erräth die Mission des Adjutanten

Die fünfzig Soldaten welche seine Schaar in Schach
halten sollen verdienen in seinen Augen im Vergleich zu
der früheren Uebermacht keine Beachtung

Die Fortschritte der Russen die inzwischen daS Leip
ziger Thor erstürmt zwei Geschütze des dort postirt gewe
senen westfälischen Detachem ntS dcmontlrt und zwei andere
erobert und mit ihrer Artillerie vereinigt haben zwingen
ihn seine Absicht die durch die Wagenburg einm Weg zn
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Die Commission zur Vorberathung der Provinzial
ordnung des Abgeordnetenhauses wird sich morgen über die
Behandlung der ihr zugewiesenen Vorlagen schlüssig machen
So weit es bis jetzt im Plane der maßgebenden Persön
lichkeiten liegt geht die Absicht dahin über die Vorlagen
nicht zunächst eine Gemraldiscusfion zu eröffnen auch nicht
einen Referenten zu ernennen sondern sofort in die Special
Discussion einzutreten

Ueber die Frage ob die Kreisordnung für die west
lichen Provinzen noch in der gegenwärtigen Session dem
Landtage vorgelegt werden wird find verschiedene einander
widersprechende Nachrichten in den letzten Tagen durch die
Presse gegangen So weit wir haben Informationen ein
ziehen können können wir mit Bestimmtheit versichern daß
in dieser Beziehung bis jetzt noch gar kein definitiver Be
schluß gesaßt worden ist Die Angelegenheit ruht vielmehr
vorläufig noch im Staatsministerium

Als Nachfolger des Geh Rath Wiese dessen De
Miss ion die Kreuzztg bestätigt wird in der Voff Ztg
der Director des städtische Gymnasiums zum Grauen Kloster

Professor Bonitz genannt
Der deutsche Gesandte in Madrid hat wie wir

officiöfen Mittheilungen entnehme am 14 Februar die
spanische Regierung an ihre Versprechungen in der Ange
legenheit des Gustav erinnert Die spanische Regierung
hatte aus eigenem Antrieb hier die besten Aussichten eröff
net es ist aber ein Monat vergangen ohne daß etwas ge
schehen wäre

Ein Urtheil der Pariser Geschwornen hat
festgestellt daß der französische General welcher bei Sedan
kommandirte straflos ein Verräther genannt werden darf
Mit diesem Namen hatte der bonapartistische Klopffechter
Paul de Cassagnac den General v Wimpffen belegt dieser
nahm zur Herstellung seiner gekränkten Ehre seine Zuflucht
zu dem Schwurgericht und das Gericht sprach den Beleidiger
frei Die Franzosen habe das Wehe den Besiegten ihres
Ahnherrn Brennus nicht vergessen und wenden es auf ihre
Weife an Noch hat kein französisches Gericht einen un
glücklichen General ohne Beschimpfung ans seinen Schran
ken entlassen Die Beleidiger Trochu s wurden freige
sprochen Bazaine wurde verurtheilt nun wird Wimpffen
in gleicher Weise behandelt Es ist jetzt nicht mehr die Be
trachtung möglich welche in dem frischen Schmerze der
Niederlage eine Entschuldigung für die gerichtliche Mißhand
lung unglücklicher Generale sucht Gerade Diejenigen aber
welche die Verantwortung für den Zusammensturz Frank
reichs aus wenige Schultern zu laden suche geben dadurch
den schlagenden Beweis ihrer Mitschuld Paul de Cassag
nac hob am Schluß seiner Vertheidigung höhnisch hervor
daß General Graf Wimpffen nach der Kapitulation von
Sedan nach Stuttgart zu seinen Verwandten gereist sei
Diese Thatsache hat jedenfalls nicht dazu beigetragen dem
General das Wohlwollen der Geschworenen zu erwerben
Man könnte beinahe auf die Meinung kommen daß vierzig
Jahre französischer Kriegsdienste den Zusammenhang Wimpf
fen s mit einer deutschen Familie nicht haben vergessen machen
können

Köln 17 Februar Wie die Kölnische Zeitung
meldet sind Kapitän Zeplien und der Steuermann der Brigg
Gustav heute aus der Durchreise in ihre Heimath in Köln

eingetroffen

Burgsteinfurt 17 Februar Bei der heutigen Er
satzwahl eines Abgeordneten zum preußischen Abgeordneten
hause an Stelle des verstorbenen Abg v Mallinckrodt wurde
der Kreisrichter Grüttering in Dinslacken klerikal mit 23k
von 259 Stimmen gewählt

Malchin 17 Februar Auf Veranlassung des Ver
fassungscomitss fand heute eine Abstimmung des Landtages
darüber statt ob die Erhaltung der Ritterschaft und Land
schaft als politischer Corporationen als Vorbedingung des Ein
gehens auf die Verhandlungen über die landesherrliche Pro
position in der Verfassungsangelegenheit aufrecht zu erhalten

sei oder nicht Die Landschaft erklärte sich als Stand für
die Beseitigung der Ritterschaft und Landschaft die Ritter
schaft stimmte mit 88 gegen 19 Stimmen für die Erhal
tung derselben Beide Beschlüsse wurden den Commissionen
mitgetheilt

Wien 17 Februar Proceß Ofenheim Der Ver
treter der geschädigten Privaten Hofrath Barychar und der
Vertreter des Staatsärars Oberfinanzrath Pohl erklärten
sich bezüglich des Schadenersatzes mit den Ausführungen des
Staatsanwaltes einverstanden Hierauf begann der Ver
theidiger vr Neuda sein Plaidoyer welches morgen fortge
gefetzt wird

Bukarest 17 Februar Die Deputirteukammer hat
für die Bewaffnung der Armee 5 Millionen bewilligt
welche durch Ausgabe von Rententiteln gedeckt werden
sollen

Versailles 16 Februar Die Nationalversammlung
erledigte heute mehrere kleinere Gesetzentwürfe welche ohne
erhebliches Interesse waren und vertagte sich darauf bis
zum Freitag

Am 16 ds ist der Marschall Bazaine in San
tander angekommen Einige Franzosen brachten ihm eine
Katzenmusik wurden indissen von der Polizei vertrieben
Die Behörden hatten in gutem Glauben Erlaubniß zu ei
nem Ständchen für den Marschall ertheilt sie hätten in
dessen wohl ahnen können welchen Verlauf die Sache neh
men würde Am 13 reiste Bazaine nach Madrid zurück
diesmal hielt eine Abtheilung Polizei ihm den Weg frei
und der Militärgouverneur geleitete ihn selbst zum Bahn
hofe

Madrid 17 Februar Die amtliche Gaceta pu
blicirt die Dekrete betreffend die Reorganisation der spa
nischen Finanzcommisfionen in London und Paris Das
amtliche Blatt meldet eine Niederlage der Carlisteu bei
Mora

San Sebastian 17 Februar Die Carlisten suchen
die Legung des unterseeischen Kabels bet Fuenterrabia zu
hindern und haben auf den dabei beschäftigten englischen
Dampfer Carolwa Schüsse abgegeben

Konstantinopel 17 Februar Die in auswärtigen
Zeitungen verbreitete Nachricht daß die Regierung den
Dragomans der fremden Gesandtschaften den Zutritt zu
den Gerichten verboten habe wird von amtlicher Seite für
unbegründet erklärt Die Pforte hat den Dragomans nur
die von ihnen beanspruchte Berechtigung versagt den Be
rathungen der Gerichtshöfe beizuwohnen ihnen abcr gestattet
den in Gegenwart der Parteien geführten Verhandlungen
während des ganzen Dauses des Processes zu assistiren

CWUstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 17 Februar

Eheschließungen DerMechanikus A E F Schaum
burg Unterberg 7 und E P Zabel Unterberg 16

Der Bäcker F C L Coccejus Rannischestr 22
und A I C Rath Lindenstraße 22 Der Brauer
I F Utzelmann kl Berlin 2 und Ch E W
Cramer Mühlberg 1

Geboren Dem Drahtwalzer L Menn in S Die
mitz Dem Bahnarbeiter L Harre ein S Mühl
rain 2 Dem Handarbeiter F Liebcke eine T
Oiemitz Ein unehel S vor dem Steinthor 1

Dem Pferdehändler F Zwickert ein S gr Ul
richsstraße 22 Dem Stellmacher F W Schramm
ein S Schülershof 15 Dem Tischler I F
Busch eine T Breitestraße 9 Dem Handarbei
ter G Stummer ein S kl KlanSstraße 6 Dem
Güterverwalter L Leh mann ein S an der Halle 9

Dem Schneider H Meß er eine T Leipziger
straße 5 Dem Mechaniker F W L O Kästner
eine T hoher Kräm 5 Dem Korbmachermeister
F A Börner eine T Rannischestraße 16 Dem
Handarbeiter Ch W Abelang eine T Llliengasse 1

bahnen für jetzt aufzugeben Die flüchtige Besatzung des
Thors wird von den nachsetzenden Kosaken der Brückenver
schanzung zugetrieben

Dalström würde daher zwischen zwei Feuer gerathen
wenn er jetzt wo ihm auch der Ausweg nach der Leipziger
Vorstadt versperrt ist mir Gewalt oder List durch die Wa
genburg nach Germonts blutiger Behausung vordränge
Er beschließt daher die Russen dicht an die Barrikade
herankommen sie von ihnen blcquiren zn lassen und dann
mit seinen Anhängern zu Czernitscheff überzugehen

Unthätig gedenkt er aber seine Zeit bis dahin nicht zu

verbringen Forts folgt
Vermischtes

In Folge eines Beschlusses des Abgeordnetenhauses
hat der Kultusminister Dr Falk zwei Nachweisungen über
die blinden und resp taubstummen Kinder mit Beziehung
auf den Unterricht sowie über die Blinden resp Taubstum
menlehrer in der Monarchie anfertige lassen Die Zahl
der blinden Kinder im Lebensalter vom Beginn des 8 bis
Ende des 16 Jahres beträgt danach 1656 in allen Pro
vinzen des Staats die der laubstummen im gleichen Alter
aber 6521 woran die Provinz Preußen allein mit der frap
pant hohen Zahl von 2076 partizipirt

Dr Meyer s Soc pol Korr veröffentlicht eine
interessante statistische Uebersicht über die Zunahme der ka
tholischen Presse im letzten Dezennium besonders aber im
letzten Lustrum Anfangs der sechziger Jahre gab es nur
13 bedeutendere katholische Blätter in Deutschland Seit
dem Ende der sechziger Jahre hat sich die katholische Presse

abgesehen von Baiern um ungefähr 8V Blätter ver
vermehrt

Vom Rhein In industrieller Beziehung sieht eS
am Rheine recht traurig auS In der Eisen und Stahl
branche in der Hunderte von Millionen Thalern angelegt
find liegt das Geschäft ganz darnieder Eine nicht geringe

Zahl von Hohöfen sind ausgeblasen worden zahlreiche
Walzwerke zum Stillliegen gekommen viele Arbeiter entlas
sen worden ohne daß bis jetzt Anzeichen einer baldigen
Besserung vorhanden find

Im Pforzheimer Beobachter wird mitgetheilt daß
die dortigen Bijouterie Fabrikanten vorzugsweise deutsches
Gold einschmelzen

Ueber gewaltige Schneefälle liegen aus vielen
Gegenden Europas Berichte vor In der Gegend von Hohen
fchwangau im bayerischen Hochgebirge hat man bereits über
4V Gemsen todt aufgefunden als Opfer des Mangels an
Futter das sie bei den ungeheuren Schneemassen welche
klafterhoch den Boden bedecken nicht mehr zu finden ver
mögen Und noch immer fällt neuer Schnee Der Winter
dieses JahreS wird für den Wildstand sehr verderblich Auch
aus dem bayerischen Walde ertönen fortwährend Klagen
Die Häuser mancher Orte find vom Schnee ganz einge
schlossen Für den Markt Freiung Gitz eines Landgerichts
hinein schaufeln die Leute nur Gänge zum Hinausschliefen
und die Tageshelle bringen ihnen an Stelle der Fenster
kleine Guckerl Achtlöcher

Aus Konstantinopel und der ganzen Balkanhalbinsel
sowohl wie aus England Frankreich und Süddeutschland
wurden ergiebige und andauernde Schneefälle gemeldet fast
täglich büßte die Lufttemperatur einige Grade ein und ist
die verflossene Woche mit Berechtigung als die kälteste des
diesjährigen Winters anzusehen Seit dem 11 Februar
ist der Bodensee mit einer Eisdecke überzogen sowie über
haupt alle Gewässer in den Alpen erstarrt sind und riesige
Schneemassen in den Gebirgen lagern

Aus ganz Italien wurden Schneefälle gemeldet und
am 16 und 11 d M herrschte zu Florenz und Monca
lieri und in ganz Savohen ein heftiger Schneesturm wäh
rend die Temperatur in den Morgenstunden selbst zu Brin
disi Taranto und Neapel unter Null sank

Gestorben Des Bäckermeisters F Krüger S todt
geb lange Gasse 18 Des Postpackmeisters F
Maue Ehefrau Christiane Auguste geb Querfnrth
57 I 5 M 25 T Gehirnentzündung gr Schlamm 5

Des stellvertretenden Standesbeamten G Schind
ler Ehefrau Caroline geb Matt 23 I 7 M 29 T
Unterleibsentzündung Augustastraße 1 Des Hand
arbeiters F Knauert S todtgeb Weingärten 17

Ein uueh S 1 I 3 M 9 T Krämpfe alter
Markt 28 Des Stadt und Polizeiraths M W
von Holly und Ponientzietz T Bertha Lucie
Margarethe 5 M 26 T Krämpfe Mühlweg 12

Eingesandt
Zu dem Genuß von Schweinefleisch

Bei aller Vorsicht gegen Trichinosts sei man auch
nicht gar zu ängstlich Da haben wieder einige Erkrankungen
von Soldaten viel Lärm gemacht daS Militair Com ando
hat sogar der hiesigen Polizei Behörde den Fall zur Anzeige
gebracht Wohl ihrer acht Mann haben Anschwellungen
der Gesichter bekommen gleich wird an Trichinosts gedacht
und gefragt Habt ihr etwa frisches Schweinefleisch ge
gessen Ja Wo und wann Nun hat der eine am
I der andere am 2 Februar die übrigen am 4 6 8
frisches Schweinefleisch gegessen der letzte gar nur eine un
schuldige Leberwurst aber alle von demselben Fleischer
Der böse Mann der allein für diese 8 Mann während
8 Tagen trichinöses Fleisch zusammengescharrt und ausge
spart hat er muß gebrandmarkt werden

Und doch schlachtet jeder Fleischer nur für den augen
blicklichen Bedarf den 2 Tag ist schon nichts mehr von
dem geschlachteten Vieh bis auf Räucherfleisch vorhanden
Also muß er drei oder vier Mal von Neuem ein trichinöses
Schwein gehabt haben und nur 1 oder 2 Mann damit
bedacht Abscheulich dies grade unsern Vaterlandsverthei
digern

Vor 2 Jahren war sogar nur 1 Mann hiesiger Bür
ger an Trichinosts erkrankt 2 Aerzte behaupteten es wenig
stens 2 andere Aerzte dagegen fanden nur eine Erkältung
Der arme Mann hatte von 169 Personen die am selben
Tage in selbigem Laden Bratwurstfleisch gekauft und meist
roh gegessen ganz allein sich die Trichinosts angegessen
Äa sie steckte an denn seine Frau die seit lange prinzipiell
kein Schweinefleisch gegessen bekam dieselbe Krankheit Beide
wurden auch bald wieder gesund hatten auch keine üblen
Nachwehen diese hatte allein der Fleischer denn der Ruf
seines Geichäst war durch die rasche Aeußerung deS
Arztes auf lange Zeit untergraben

Wir möchten doch die Herren Aerzte ersuchen ehe sie
eine Diagnose auf Trichinosis aussprechen sich zu vergegen
wärtigen in wie weiten Kreisen sie dem Publikum deu
Appetit recht gründlich verderben und wie arg sie einen
Bürger in seinem Gewerbe vielleicht ohne Grund
schädigen können Trichinen zu erkennen ist sehr leicht für
den der sie einmal unter dem Mikroskop sich genau be
trachtet hat auf Trichinosis zu erkennen ohne Nachweis
von Trichinen scheint doch noch sehr problematisch

Und war Trichinosis vorhanden so ist das doch speciell
bei Soldaten sehr schwierig festzustellen ob sie sich dieselbe
nicht von anderem Fleisch geholt Haber als dem das that
sächlich untersucht wird Mittlerweile find indeß die
Soldaten nach ewigen Tagen als gesund entlassen wer
entschädigt aber den Fleischer

Jnteressiren sich aber die Herren Aerzte so sehr dafür
daß nicht blos ihre besonderen Schützlinge sondern all
Einwohner Halle s ein gesundes Schweinefleisch zu essen
bekommen so möchten wir sie auf andere Würmer
hinweisen die sich hier nicht so rar machen wie Gott sei
Dank noch die Trichinen das sind die Finnen die Em
bryonen der Bandwürmer Ein hiesiger Fleischer hat uns
selbst gesagt er sei überzeugt daß durchschnittlich jede
Tag in Halle ein finnöseS Schwein geschlachtet werde
Wo bleibt denn dieses Ist in Halle nur ein Fleischer
der ein solches wie das trichinöse zum Seifensieder oder
Abrichter schafft Er nenne sich in diesen Blättern
und bringe die Beweise dafür bei Noch bezweifeln
wir daß es auch nur Einer thut Wo bleibt S dann aber

Antwort Wir effer s l Darum geht auch gar Mancher
mit seinem Beutelthier im Leib umher mit oder ohne
Wissen

Gegen diese Feinde meine Herren Aerzte ziehen Sie
ins Feld und schaffen Sie Abhülfe Hier ist ein Irrthum
unmöglich die Gefahr allerdings auch nicht so groß wi
bei den Trichinen aber hier liegt es behaupten wir am
guten Willen Die Fleischer wollen die Schädlichkeit und
Gefahr gar nicht zugeben da zumal vom Gesetz das finnöse
Fieisch nicht als gesundheitswidrig bezeichnet ist E ist
freilich für den Fleischer auch nichts Geringes ein Schwein
für 86 Thlr für 5 Thlr loszuschlagen eine Versicherungs
gesellschaft für finnöse Schweine giebt S aber zur Zeit noch
nicht Wir glauben ein gesuchter Fleischer giebt seinen
besseren wohlhabenderen Kunden finnöseS Fleisch nicht so
leicht da das Schwein aber nicht verseift oder verscharrt
oder verbrannt wird so fällt es dann Wohl den unbemittel
tern Klassen zu Ist das in der Ordnung Wir mei
nen Lieber das Pfund Fleisch einen Groschen theurer aber
dafür völlig gesund dafür sorgt ihr Herren Nerz e und
ihr sollt unseres heißen Dankes gewiß werden zunächst
darin daß wir Euch durch weniger Krankheiten weniger
belästigen Oder solltet Ihr das nicht wünschen t

Obiger Artikel geht uns von so achtimgswerther Seite zu
und enthält bei aller Schärfe doch so viele richtige Bemerkungen daß
wir keinen Anstand nehmen ihn unsern Lesern mitzutheilen besonder
da der Versasser bereit ist sür seine Ansichten überall persönlich ein

zustehen D Red
kreitaZ 6 l k v Volkssok
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Sprechsaal
ES wurden uns heute zwei Dreierbrötchen sog

F ranzbrötchen vorgelegt eines aus Braun schweig das
andere aus einer hiesigen Bäckerei Beide sind von
gleicher Güte das aus Braunschweig wiegt jedoch 68
Gramm während das hier gebacken nur 43 Gramm schwer
ist Dabei ist im Auge zu behalten daß in Braunschweig
die Mahl und Schlachtsteuer noch nicht aufgehoben ist
Möchte man hieran sich ein Beispiel nehmen

Hallesche Produkten Börse vom 18 Februar
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo in geringen Sorten starkes Angebot feinere we
niger ofserirt solche feinen Sorten kommen selten vor 162
183 feine Sorten 186 192 Mark vereinzelt auch höher bez

Roggen 1000 Kilo ruhiges Geschäft 174 180 M bez
Gerste 1000 Kilo sehr flau haben im Werthe nachgeben müssen

um verkaufen zu können Landgerste 180 189 Thevalier
195 201 Mk bez

Gerstmmalz 50 Kilo 14 14 M bez ohne Geschäft
Hafer 1N00 Kilo fein 195 207 M bez
Hüllmfrücht 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel Angebot klein Geschäft ruhig 40Vü 42 Mk bez
Wicken 1000 Kilo 207 216 M gesucht
Mai 1000 Kilo 156 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 174 M bez blaue 162 M
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäst Angebot vereinzelt Haltung flau
Oelsaateu 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo 23 M bez bei fester Stimmung Stubenwaare

höher bez

Spiritus 10,000 Liter pCt loco still bei fester Stimmung und no
minellen Preisen

Riiböl 50 Kilo nominell 27 Mk zu stire
Prima Solaröl 50 Kilo
Petroleum deutsch 50 Kilo
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübeumelaffe 50 Kilo
Pflaume 50 Kilo ohne Offerten
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Handel Brenn ohne Geschäft
Lelkuchen 80 Kilo hiesige Mühlen 8 fremde 8 s /s M bez
Futter mebl S0 Kilo 8 9 M bez

2 7in äer Lxxsäirion ctes laAsdlattsg sovis in allsn Lnvlt
tmnälnnAsn ö Lxsmxlsr 50 im donnsmsnt kür
oiros 6 Nummern xro Zskr 2 Ns rk 20 kxr

Bekanntmachung
Das betheiligte Publikum wird hierdurch wiederholt darauf aufmerksam gemacht

daß zum Ueberschreiten der Russisch Polnischen Grenze der Paß durchaus mit dem Visa eines
Russischen Vertreters im Auslande versehen sein muß Fehlt dies Visa so sind die Russischen
Behörden nach den Vorschriften des dort geltenden Paß Reglements nicht in der Lage das
Ueberschreiten der Russisch Polnischen Grenze zu gestatten und den betreffenden Reisenden
erwachsen aus der Nichtbeachtung der bezüglichen Bestimmung die wesentlichsten selbstver
schuldeten Nachtheile

Halle den 15 Februar 1875 Der Königliche Laudrath des Saalkreises
C v Krosigk

In der Nacht vom 5 zum 6 d Mts
sind aus dem Kaufmann Fuchs schen Gar
tenhause zu Cönneru mittelst Einbruchs
gestohlen worden

3 Stück ziemlich neue Waschleinen
ein dunkelbrauner Rock mit grünem Futter
zwei eiserne Nägel 2 lang 1 stark
ein SeilerarbeitSgeschirr 5 eiserne Nach

fänger
eine durchbohrte eichene Bohle 7 lang

2 breit und 1 stark
zwei Drahtzangen
ein eiserner Drehhake
Nachrichten über den Verbleib der Sachen

und die Person der Thäter auf deren Er
mittelung eine Belohnung von 30 Mark
gefetzt ist bitte ich mir oder der nächsten
Behörde sofort zu erstatten

Halle den 15 Februar 1875
Der Staatsanwalt

Steckbrief
Der Dienstknechr Heinrich Feist aus

Kuhnern Kreis Striegau hat sich zum hie
sigen Gutsbesitzer Carl Tarlatt auf die
Zeit vom 1 Januar 1875 bis dahin 1876
vermiethet jedoch sein Miethsverhältniß nicht
angetreten Herr Tarlatt hat die zwangs
weise Zuführung beantragt ohne jedoch den
gegenwärtigen Aufenthaltsort des p Feist
angeben zu können

Ich bitte auf den p Feist zu vigiliren
und im Ermittelungsfalle mir dessen Aufend
halt mitzutheilen

Brachwitz den 15 Februar 1875
Der Amtsvorsteher Wentzel

Bekanntmachung
Den ortspolizeilichen Vorschriften gemäß ist vom nächsten Sonntag den 21 Februar

ab während der VormittagSgotteSdienste von 9 bis 11 Uhr der Verkehr für Fuhrwerk aller
Art zwischen den Häusern s

An der Glanchaischm Kirche Nr 1 bis Hospitalplatz Nr 1
gesperrt und find zu diesem Behufe an den Eingängen der betreffenden Straßen Ketten
gezogen

Halle den 18 Februar 1875 Der Kircheu Rath der St Georgen Gemeinde
zu Manch

Ein im Nähen Waschen und Plätten ge
übtes Hansmädchen wird 1 April gesucht

Blüderstraße 5
Kochmamsells Köchinnen

Haus Kinder und Vieh
mädchen finden jederzeit bei hohem Lohn n
außerhalb und hier angenehme Stellen durch

Frau Scholle Rannischestraße 22

Stuben u Hausmädchen
finden auf Rittergütern sehr g

stellen Kelluerbur scheu sucht
Frau Deparade gr Schlamm 10

Verkauf
Das hierselbst in der Leipziger Straße

Ecke des Leipziger Platzes belegene seitherige
Thor Controle HauS nebst Zubehör soll am

Dienstag den 2 März d IS
Vormittags 1 Uhr

im Locale des hiesigen Haupl Steuer AmteS
öffentlich meistbietend verkauft werden

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen welche zuvor eine Bietungscaution
von KW Mark baar oder in annehmbaren
Staatspapieren nach dem Cours werthe hin
terlegen werden zum Bieten zugelassen

Taxe des Grundstücks und Verkaufs Be
dingungen können in unserer Registratur ein
gesehen werden

Halle den 15 Februar 1875
Königliches Haupt Steuer Amt

Verkauf
Das zu Merfeburg am Claufen Thore

belegene seitherige Thor ControlehauS nebst
Zubehör soll am

Donnerstag den 4 März d Js
Bormittags 10 Uhr

im Locale des Steuer Amtes zu Merse
burg öffentlich meistbietend verkauft werden

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen welche zuvor eine BietungScaution
von 600 Mark baar oder in annehmbaren
Staatspapieren nach dem Courswerthe hin
terlegen werden zum Bieten zugelassen

Taxe des Grundstücks und Verkaufs Be
dingungen können in unserer Registratur und
beim Steuer Amte in Merfeburg eingefe
Heu werden

Halle den 15 Februar 1875
Königliches Haupt Stener Amt

Holz Versteigerung
Ja der Königlichen Obersörfteret Schleus

ditz auf dem Unterforste Dölaner Haide
sollen am

Freitag den 26 Februar von Bormit
tags 9 Uhr ab

oiroa
35 m kieferne Kloben
90 m Stöcke

250 m Abraum Reisig
11 Eichen mit 6 obm
7 Birken mit 3 odm

500 Kiefern mit 36V obm
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit im Jagen 65 am Dölauer Felde ein
finden und von den näheren Bedingungen
an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz den 18 Februar 1875
Der Königliche Oberförster

Verkauf
Das zu Merfeburg am Neumarkt Thore

belegene seitherige Thor Eontrole Haus nebst
Zubehör soll am

Mittwoch den 3 März d Js
Nachmittags 3 Uhr

im Locale des Steuer Amtes zu Merfebnrg
öffentlich meistbietend verkauft werden

Nur als dispofitionsfähig sich ausweisende
Personen welche zuvor eine Bietungscaution
von 600 Mark baar oder in annehmbaren
Staatspapieren nach dem CourSwerthe hin
terlegen werden zum Bieten zugelassen

Taxe de Grundstücks und VerkaufS Be
dingungen können tn unserer Registratur und
beim Steuer Amte in Merfeburg eingese
hen werden

Halle den 15 Februar 1875
Königliches Hanpt Stener Amt

Mehrere Mädchen für Küche und Haus
arbeit erh 1 April bei h Lohn sowie Mäd
chen vom Lande w 1 März Stelle durch

Frau Gutjahr Martinsgasse 21
Äufwärteriu gesucht Karlsstraße 7

Dorendorf
Ein einzelner Herr in Halle sucht sof eine

reinliche ehrliche alleinstehende Frau für den
ganzen Tag welche sich allen häusl Arbeiten
unterzieht und bürgerliche Küche versteht
Adressen G R Nr 36 postlagernd Halle
frei

Äufwärteriu gesucht Königsstraße 17 II
Stuhlsitze werden geflochten Schulberg IS

Ein junger Mensch aus Thüringen wünscht
Ostern das Schlosserhandwerk zu lernen
Reflectirende Meister erfahren Näheres

gr Wallstraße 21

lob suoks kür meine LueiillttNiliuiiK
unter sskr vortlisilkkktsn LeäinAnnAsn
einen I etlrltuß Xost ev im
Lause AIllslle LÄrküssorstr 13

Ein Feilenschletser
bei 1 pro Ctr Schleiferlohn und freier
Wohnung wird gesucht

Näheres in der Exped d Bl
Wir suchen zum sofortigen Antritt einen

kräftigen Arbeiter
Keferstetu sche Papierhandlung

Ein ordentlicher Knecht sofort gesucht
Taubengasse 9

Ein Sohn achtbarer Eltern von außerhalb
der höhere Schule besucht wünscht Ostern
d I in ein hies größ Materialwaaren Ge
schäft als Lehrling einzutreteu Näheres bei

Louis Cerf gr Märkerstr 21
Ein Lehrling zu Ostern gesucht vom

Glafermstr L Heinrichshofen Barfüßerst
Zwei Lehrlinge gegen Kostgeld sucht

C Hennicke Lackirermstr
alte Promenade 26

Ein Knecht von 16 18 I sof ge
fucht durch A Scholle Rannischestr L2

Ein Bursche bei ein Pferd 1 März ge
sucht durch Frau May Brunnenplatz 11
Einen Laufburschen sucht E Beudheim

Gin Uhrmachergehülfe kann dauernde
Couditiou erhalten bei G Haberlorn in
Mühlhansen in Thüringe

Für ein Rittergut wird 1 April c ein
tüchtiges anständiges Stubenmädchen ge
sucht welches auch feine Wäsche nähen und
aufwarten kann

Reflectantinnen mit guten Zeugniffm die
vorzulegen sind erfahren das Nähere in der
Annoncen Expedition von

Rudolf Moffe Brüderstraße 14
Zum 1 oder 15 März wird ein

und ein Hausmädchen vom Lande gesucht
Klausthorstraße 13

Ord Mädchen nach ausw finden 1 April
g Stellen durch Frau May Brunnenpl 11

durch

Köchiuueu reiul Mädchen
für Küche n Hans suchen St
Frau Herrmltnn spitze 12

Tücht arbeits Mädchen w 1 März St
Köchinnen mit g Alt erh 1 April g St

Frau Rötscher Kuttelpforte 5

2 fein möblirte Zimmer nebst Kab sind
sofort zu vermietheo gr Ulrichsstr 55 I

Möbl Stube zum 1 März an 1 oder 2
Herren zu vermiethen alter Markt 15,1

Möbl Wohnung verm Dachritzg 4,11
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 H II
Schläfst bei E Förster kl Berlin 1
Anst Schläfst mit Kost alter Markt 33

Gesucht
In den nächsten Monaten eine anständige

Wohnung in der Nähe des Bahnhofes aus
etwa 3 Stuben nebst Zubehör bestehend mög
lichst mit Garten zu miethen gesucht Gef
Offerten unter E R 83 in der Exped
d Bl erbeten

Ein Laden sofort oder 1 März zu mie
then gesucht Gef Offerten unter H S
in d Exped d Bl abzugeben

Ein kl Laden mit Wohnung in guter Ge
schäftslage wird zu miethen oder d Geschäft
gleich mit zu übernehmen gesucht Adressen

abzugeben kl Klausstraße 7 p
Junge ruhige Leute suchen zum 1 April

ein kl Logis Offerten unter A B bittet
man in d Exped d Bl abzugeben

Ein Logis wird von ein Paar
jungen Leuten z I April gesucht
Adr bittet man Bahnhofsstr 8
im Keller niederzulegen

Ein ord im Kochen und Nähen erfahre
nes Mädchen sucht 1 April Stelle für Küche
und Haus oder als Stubenmädchen Näh

Blücherstraße 7 b I

Ei Lade
zu vermiethen Leipzigerstraße 99

Mehrere herrschaftliche Wohnungen
mit Gas und Wasserleitung Garten und
Vorgaateu zu vermiethen von

S Löwendahl Geistor 6 s
2 herrschaftliche Wohnungen von 7 u

3 heizbaren Piscen nebst Kammer c
sind sehr preiswerth zu vermiethen und
am 1 April er zu beziehen ans

Ludwig etc Wörmlitzerstr 8
Eine herrlchaftttchs Äel Elage zu 225

u eine Wohnung zu 68 zu vermiethen
u Ostern zu beziehen Lindenstraße 24

Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus
6 heizbaren Stuben nebst Zubehör auf Ver
langen Stallung und Remise sofort oder
später zu vermiethen

E I ahn gr Ulrichsstr S8
Eine Wohnung im Preise von 95 Thaler

zu vermi ethen Spitze 20
Eine große helle Part Wohnung 2 St

2 K K u s Zub 1 April von einer orv
Familie zu bez Adr B B d d Exp erb

Ein trockener Keller zum Butterhandel
wird zum 1 März d I gesucht

Näheres beim Restaurateur
Au g Weber unterm Rathhau s

Zwei einzelne Leute suchen gleich oder zum
1 April ein kleine Logis Näheres

gr Ulrichsstraße 50 im Bäckerladen
Ei junger Mann

welcher in Unglück gerathen bittet eine wohl
wollende Dame um ein Capital von 100
aus ein Jahr Adr erb sub S K in der
Exped d Bl

Todes Avzeige
Heute Nachmittag 4 uhr starb nach

langem schwerem Leiden unser guter Gatte
und Vater der Restaurateur Ed Jlfchuer

Dies zeigen tiefbetrübt allen Freunden und
Bekannten an

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 17 Februar 1875
Allen Freunden und Bekanntendie traurige

Nachricht daß heute Morgen 3 Uhr nach
längerem Leiden in seinem 79 Lebensjahre
mein guter Mann der Bürger und frühere
Zeugschmiedemeister Wegener sanft verschie
den ist

Halle de 18 Februar 1875
Die Wittwe Lonise Wegener

im Namen der hinterlassenen Kinder

Wohnungs Vermiethung
Eine Wohnung von 3 heizbaren Piecen

Kammer Küche und Zubehör ist sofort
oder zum 1 April an ruhige Leute zu ver
miethen Wörmlitzerstraße 11

Eine herrsch Parterre Wohtiung 1 April
Wittekindstraße 12 x zu vermiethen Näh

Wittekindstraße 9
Eine Wohnung zu vermiethen Pr 175 H

gr Ulrichsstraße 18

Eine kleine Wohnung zu ver
miethen Geist straße 23

K z u vermiethen Wittekindstr 12i

Fr Kost gr Ulrichsstr 23 II

Oeffentlichen Dank
dem Herrn Domprediger v Zahn nebst Frau
für die liebevolle Pflege bet dem langen Krau
kenlazer unserer guten Mutter und für die
Begleitung zu ihrer letzten Ruhestätte Dank
für die trostreichen Worte am Grabe der
Wittwe Hammer geb Grotins Gott
möge diese edlen Menschen zum Heil unserer
Mitmenschen noch recht lange erhalten Dank
auch der Frau Mnsche für die milden Gaben
Dank sür die Kronen und Kränze

Halle den 15 Februar 1875
Die trauernden Hinterbliebenen

Freunden und Verwandten die Trauernach
richt daß heute früh 8 Uhr meine liebe
Frau Ch Maue geb Ouerfurt nach schwe
rem Kampfe entschlafen ist

Beerdigung Freitag Nachmittag 4 Uhr vom
Sterbehause aus gr Schlamm 5

Halle den 17 Februar 1875
F Maue Postpackmeister
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Z5 AvR tdvi MMausgestellt und gekrönt in der letzten Gartenbansitzung empfiehlt fortwährend
in reicher Auswahl billigst

LZIuii IRZTIS ZIunK Leipzigerstraße 31
Auf Grube H rn Rnv bei DreierhausEisenbahnstation Ammendorf wird beste Förderkohle pro Hekto

liter mit 13 Mkpf verkauft

Auf der Gmbe Neuglücker Verein bei Riet
lebe ist sehr gute Stückkohle vorräthig

Nr 60 Heliseo Xr 0kine mMIielie llsnibiirM yNlitM lÜLsm
Stück 6 Pf 100 Stück 1 Thlr 15 Sgr

empfiehlt als sehr preiswürdig

MSrZ5VI R 5l 8 RK rrvU Hai ÄIr I K9
Kr Illriedsstrasse 61 vis ä vis Hrn LainMv

Uie bereits kür viele Artikel so ist in neuester Aeit
eine weitere

K SKIS Z rvR Sri Ä8 ZKr IIKanod kür

Schweizer Mulls
Kklnvmi l Viln v

eingetreten IvÄem ied niekt verteil e dierank desonäers ank
inerksÄill xu niaeden kalte iek bei Leäsrk mein reiok ans e
stattete I er bestens einpkolllen

k l Ue I f ö ieIie
T R zxr Hl

Mein Ausverkauf wird am 23 Februar a e

geschlossen H SKSl
eiWMArvu

10 Mtr 8Iiiitin8
1 Thlr

10 Mtr
1 Thlr 1 Gr

10 Mtr UaäapolaiQ
1 Thlr 2 Gr

10 Mtr LaMvwou
1 Thlr 2 Gr

10 Mtr
1 Thlr 25 Gr

10 Mtr Aestr DroU
1 Thlr 25 Gr

Xmltl ka sr
GS Kr iUtvRiRisti G

Hierdurch zeige ich ergebenfi an daß sich
Niederlagen meiner

verschiedenen Flaschenbiere
befinden bei den Herren

Fr Hänschel gr Ulrichs u Steinst Ecke
C Merteus gr Ulrichsstraße 34
H Lincke alter Markt 31
H Stade Königsstraße 16
H Bachmann Mühlberg 6
W Atzmann gr Ulrichsstraße 28
C Schimpf Uuterberg
H Wittig Fleischergasse 13
F Schmidt Capellengasse 8
F Schaarschmidt Wilhelmsstr 20
WZ

Flascheubierhandlung
Rathhansgasse 8 6320

Sumatra Cigarren in milder und
angenehmer Qualität Stück 5 Mark
Pfennig empfiehlt

Königsplatz 6

Gebrauchte Drell Säcke verkauft billig
Hermann Kramer gr Berlin 18

Halle Freitag den IS und Sonnabend den 2V Februar

2 WM Lxtr MMr t Weerte
ausgeführt vom Trompetercorps

des l Römgt 8ächs Artitterie Regiments Rr l2 aus Dresden
unter Leitung seines Stabstrompeters Herrn M Erdmann Trompetien Solist

Freitag 19 Febr Abends Uhr Sonnabend 20 Febr Nachm 3 Uh

in inMller n kelle viie kresberx 6srteu

Erster Theil
Jubel Ouverture v C M v Weber
Finale des 3 Aktes a d Op Rienzi von

R Wagner
Ständchen Leise flehen meine Lieder von

Fr Schubert vorgetr v HerrnM Erdmann
Am schönen Rhein Walzer v Keler Bela

Zweiter Theil
Ouvertüre z Op die Zauberflöte v Mozart
1,6 xostillvll Aiuoureux Polka v E Neumann

vorgetr v Herrn M Erdmann
Reminiscenzen aus Meyerbeers Hugenotten v

E Preis
Einleitung u Chor aus Lohengrin v R

Wagner
Dritter Theil

Ouvertüre z Oper der
v Adam

Arie aus d Oper Belisar von Donizetti
vorgetr v H rrn Reinhardt

Am 17 März gehen mehrere unserer großen Möbelwagen leer von

inKvi über Urtni t I HVItte I vrx nach lierlluBillige Preise volle Garantie Ladungs Offerten erbitten
Actien Gesellschaft für Möbel Transp u Aufbew

i Il Köpnickrrstr 1S7
Krieger Begräbnis Verein

Zu der am Freitag Nachmittag 3 Uhr stattfindenden Beerdigung des Ka
meraden werden die Herren Kameraden ersucht sich ausnahmsweise

zZ Uhr in dem Trauerhause Berg gaffe Nr Z recht zahlreich eiuzufluden
Der Borstand des Krieger Begräbntß Bereins

semiumlunT cker Ämmtliekeii kkeii u HetsII Neiter
Sonnabend d 2V d Mts Abends 8 Uhr

im Jeder hat Zutritt
Frischen Dorsch Karpsen

empfiehlt Ar Uvr
Auction

Aus dem Nachlasse deS verstorbenen Fabrik
besitzers Ch Kuntze 02 sollen
Mitwoch den 24 Februar er Bor

mittag 11 Uhr
am Kirchthor Nr 5 versteigert werden

1 Paar sehr gute flotte Wageupferde
1 große ganz verdeckte Victoria Chaise
i halb verdeckter Wagen
1 Coups
1 Schlitten
2 Paar Kutschgeschirre
1 Paar Arbeilsgeschirre
1 Paar Schellengeläute und div Stalluten

silien
Sämmrliche Gegenstände sind besonders

gut erhalten und stehen vom 23 d Mts an
zur Anficht bereit

W Elfte Auctions Kommissar
1 Tisch 1 Matratze 1 Bücherrück zu

verkaufen ein gutes Bett an ordentl Leute
zu vermiethen Mittelwache 9

Miserere aus der Oper der Troubadour
von Verdi

Garde Cavallerie Galopp v Fr Wagner

roKrainin Erster Theil
Ouvertüre z Op Martha v Flotow
Soldatenchor a d Op Margarethe von

Gounod
Lied Du hörst wie durch die Tanne von

M v Löben vorgetr v Herrn Hause
Morgenblätter Walzer v I Strauß

Zweiter Theil
Ouvertüre z Op Der Freischütz v C M

v Weber
Original Cavatine Solo für Trompetiene v

Hasselmann vorgetr v HerrnM Erdmann
Pilgerchor und Lied an den Abendstern aus

Tannhäuser v R Wagner
Husarenritt v Fr Spindler

Dritter Theil
von Avetot Ouvertüre z Op Stradella v Flotow

Finale a d Op Ariele die Tochter der
Luft v Bach

j Arie a d Op Attila v Verdi vorgetrag

Sonnabend
und Sonntag

stehen gute fette und magere
Landschweine zum Verkauf im
gold Pflug zu Halle

k oliv
Zwei fette Schweine stehen zu verkaufen

Schützengasse 6

Sin Jahr alter Hund Seidenspitz ist
zu verkaufen Wo sagt die Exped d Bl

Eine sehr gute Baustelle tu sehr
schöner Lage nahe der Stadt au solide
und gute Leute zu verkaufen

Näheres bei
i rteSriel vkris alter Markt 33

60V0 Thlr gute Hypothek
werden zu cediren gewünscht

Adressen unter B Z 3 in der Expedition
d Bl niederzulegen

v Herrn Reinhardt
Bomben und Granatenfeuer bei St Ouentin

Galopp v Fr Wagner
S Entr6e 5V R PfgBillets s Stück 4V R Pfg sind vorher in der Cigarrenhandlung des Herrn

C F G Kitzing Schmeerstraße 43 zu haben

Ein Haus in Geschäftslage wird von
einem zahlungsfähigen Käufer zu kaufen
gesucht Adressen unter o o in der
Exped d Bl

um herein
T

Montags n Donnerstags Uebung

Franz Handschuhsärberei
in 13 prachtvolle Farben

LanÄseiiuii aseIi nstg it
KZ Hauvke a d ZNoritzkirche 5
Ttichmes Vttsichcrimgtn

der braunschw Vieh Verfichsrvngs GeseUschaft
übernimmt und führt gewissenhafte Micro
seopische Fleischbeschau auf

aus IZ gr Ulrichsstratze 53

Stadt Theater
Freitag den 19 Februar

M t aufgehobenem Abonnement
Zum Benefiz für Herru u Frau Lrvtvr

Salou und Kloster
oder Fanatismus uud Liebe

Volksschauspiel in 5 Acten von Georg Horn
Zu dieser ihrer Benefiz Vorstellung laden

ergebenst ein Autou Kröter nebst Frau
Zu der am Freitag stattfindenden Benefiz

Vorstellung des Herrn und Frau Kröter
wünschen wir den Beuefizianten ein recht vol
les Haus Da sie das liebliche Stück Salon
uud Kloster gewählt haben so wird es auch
an reger Theilnahme gewiß nicht fehlen

Mehrere Theater Freuude

Frl Zlv i vv 5 i 8
haben wir fchon lange fchmerz
lich vermißt Wann endlich
werden wir die junge Künstle
rin wieder auftreten sehen

Sämmtliche Mitglieder werden ersucht
Sonnabend den 2lt Fcbruar pünktlich zu er

scheinen Der Vorstand
Die Beleidigung gegen den Handelsmann

Schnabel am 14 d M nehme ich zurück
Karl Rudloff

Boa den 16 d M Abends verl Gegen
Belohnung abzugeben Hospitalplatz 10

Eine H Halsbaud gesunden Abzuholen
gr Stemstr 12 Gottlob Westfeld

Ein gr Hausschlüssel gefunden Abzuh
gr Steinstr 12 Gottlob Westfeld

Wasserstaus der Saale bei Trotha
17 Febr AbdS am Unterp 1 M 0,4 C EiS
18 Febr Mrgs am Unterp 1 M 0,4 C EiS

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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